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Wahrheit
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Unſere Gegner bedienen ſich in dieſem Uriege einer Waffe , gegen die

anzukämpfen des Deutſchen Ehrlichkeit ſchwer fällt . Das iſt die Cü

Wilhelm von Blume

Daß zur allgemeinen Wahrheitsliebe des Deutſchen auch die Wahrheit
und Ehrlichkeit gegen ſich ſelbſt gehört , verſteht ſich ohne Beweis ,

und damit hängt eine weitere deutſche ESigenſchaft zuſammen :

Stetigkeit in ſeiner Uberzeugung , Uberzeugungstreue . Bans Fimmer

Der Deutſche iſt redlicher als jede andere Nation ; er darf die

Phraſe : „ Deutſch handeln “ für „ gerade handeln “ nehmen .

Jean Paul

Wohl ſteht dir das grade Wort

Wohl der Speer , der grade bohrt

Wohl das Schwert , das offen ficht ,
Und von vorn die Bruſt durchſticht .

Ernſt Moritz Arndt

Die will ich für meine beſten Freunde halten , die mir die Wahrheit2

ſagen , auch wo ſie mir mißfallen könnte . Uaiſer wilhelm 1.

Die Wahrheit iſt oft zu einfach um Glauben zu finden .

Fanny çewald

Der Deutſche iſt nur wahr , wenn er deutſch iſt , und er iſt nur

·deutſch, wenn e wahr iſt . Auguſt Julius Langbehn



Kriegsbereitſchaft

Die Rüſtung zur Verteidigung , die den Frieden oft drückender und für

die innere Wohlfahrt zerſtörender macht , als ſelbſt der Urieg , darf

nie nachlaſſen . Uant

Es iſt eines Rulturvolkes ſein Daſein auf die Dul

dung eines vielleicht wohlwollenden , vielleicht feindlichen Nachbars

3u ſtellen . Schulze - Gaevernitz

Jeder Staat , dem ſeine Ehre und Unabhängisgkeit lieb iſt , muß ſich

bewußt ſein , daß ſein Friede und ſeine Sicherheit auf ſeinem eigenen

Degen ruht . Bismarck

Es gibt noch immer einſichtsloſe Köpfe genug , die aus der Bereit —

ſchaft zum Uriege den Willen zum Briege herausleſen .

CTCheavon Rarbou

An die Armee , meine Herren , rühren Sie mir nicht ! Da ſage ich

Ihnen nicht bloß meine Meinung , ſondern die Meinung der Majo

rität der Nation . Bismarck im Reichstag am 9. Mai 1884

Mit Schwert und Pflug , den alten Wahrzeichen deutſcher Kraft , hat

Deutſchland ſich gegen den Anſturm ſeiner Feinde zu wehren . Scharf

müſſen beide ſein und bleiben . Uurt von Rünker

Die Schule ſoll bei aller Erziehung zur Friedensliebe auch eine Vor

ſchule zum Uriege ſein und bleiben . Adolf matthia⸗
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Die Kunſt im
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Es war kalt in den Simmern , weil nicht eingeheizt werden ſollte ,

damit die Bilder an den Wänden nicht Schaden litten ! Als ob das

Leben ein

3

s einzigen von 312 Soldaten nicht mehr wert , als derEs

ild1ganze Bilderkram im Schloſſe Bismarck im verſailler Schloß 1870

Heute handelt es ſich um das Leben , um den Beſtand unſeres Volkes .

Vor dieſer harten Tatſache muß alle kunſtliebende Weichheit verſtummen .
Wie kann man ein großes Jammergeſchrei um zerſtörte Hunſtwerke
erheben , wo doch der Krieg Hunderttauſende perſönlich aufgebauter
Lebenskunſtwerke zerſtört ! Bans Choma

Unſere Uunſt wird kaum einer ſo großen Erſcheinung widerſtehen
können , und wenn ihr ein Ausdruck des neuen Heldentums gelänge ,
dann wäre die tiefſte Sehnſucht unſerer Feit erfüllt . germann Bahr

as Beiſpiel und das Gpfer , ſie ſind auch der Kunſt Höchſtes und

Wtes, ind nur körperliches 3
— kann da entſchuldigen !

Und das Herrliche iſt , daß die Gelehrten und Vünſtler im deutſchen
Lande auch danach handeln . Rudolf Bans Bartſch

Wiſſenſchaft und Uunſt gehören der Welt an , vor ihnen verſchwinden
die Schranken der Nationalität .

Goethe im Jahre der Leipziger völkerſchlacht

Wiſſ gaft und Runſt iſt es unpatriotiſch , einſeitig national

3u
18

Pajaurek

deutſche Kunſt bereitet ſich auf eine Erneuerung im nationalen

iſte vor . Otto von Gierke



Machtbeſtrebungen

Was die Unochen im Körper und die Pfeiler im Bau , ſind die

Machtbeſtrebungen im Werdegang der Völker . Friedrich naumann

Die erſte umanität des Staates iſt ſeine Macht , ohne die er ſeinen

Bürgern niemals Leben und Entwicklung verbürgen kann .

Gottſried Craub

Jede Sroße Nation hat das Recht , ſich ihre Machtziele nach ihrem

Willen und nach ihren Uräften zu ſtecken . paul Rohrbach

Weltmacht aber nicht Weltherrſchaft muß die Cöſung der deutſchen

Weltpolitik ſein . Alfred Bettner

Das Volk der Denker und Dichter iſt heute die ſtärkſte Militärmacht

der Welt . Uarl mutheſius

ſte verknüpft .

Erich Marcks
Macht und Vultur iſt auf das eng

Stellte bisher die Vormacht den Grundſatz auf : Du mußt unterdrückt

werden , ſo wird der neue Grundſatz heißen : Du ſollſt geſchützt

werden . Dieſen Grundſatz zu verſtehen und durchzuführen , war

bisher kein Volk fähig . Aber wir Deutſche ſind ' s und das iſt

heute unſere weltgroße Aufgabe . chotzky
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